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Vervielfältigung der Anleitung (inkl. Übersetzungen in andere Sprachen) sind untersagt. Natürlich 
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* * * 
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Material: 
Mit der angegebenen Wolle wird die Figur ca. 13 cm lang.  
Die Angaben der von mir verwendeten Wolle und Nadelstärken sind natürlich nur 
Beispiele/Anhaltspunkte. Welche Wolle letztlich verwendet wird, bleibt 
selbstverständlich jedem selbst überlassen. 
• Wolle, z. B. Schachenmayr Catania in drei Wunschfarben 
• Häkelnadel in passender Stärke 
• Füllwatte 
• Augen in passender Größe (bei mir: 10 mm) 

Begriffserklärung: 
fM = feste Masche 
hStb = halbes Stäbchen 
Stb = Stäbchen 
MR = Maschenring/Fadenring (magic ring) 
LM = Luftmasche 
M = Masche 
KM = Kettmasche 

Die verwendete Nadelstärke muss an die jeweils verwendete Wolle und die eigene 
Häkelweise angepasst werden. 

Es wird - sofern nichts anderes angegeben - in Spiralrunden gehäkelt. 

Für die (möglichst unauffälligen) Farbwechsel bei Spiralrunden und das Versetzen der 
Zu- und Abnahmen empfehle ich, auf www.zhaya.de vorbeizuschauen unter Tipps, 
Tricks und Tutorials.  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Kopf: 
Wunschfarbe A 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6. jede 5. fM verdoppeln (36) 
7. jede 6. fM verdoppeln (42) 
8. jede 7. fM verdoppeln (48) 
9.-16. (8 Runden) fM in jede M (48) 
Bei der Verwendung von Sicherheitsaugen diese zwischen Reihe 13 und 14 mit ca. 
16 Maschen Abstand anbringen. 
17. jede 7. und 8. fM zusammen häkeln (42) 
18. jede 6. und 7. fM zusammen häkeln (36) 
19. jede 5. und 6. fM zusammen häkeln (30) 
20. jede 4. und 5. fM zusammen häkeln (24) 
21. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (18) 
Kopf weitestgehend ausstopfen. 
22. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
23. je 2fM zusammen häkeln (6) 
Beenden, schließen, Faden unsichtbar vernähen. 
Falls noch nicht geschehen, kann man jetzt die Augen anbringen. Wer mag, kann 
vorher den Kopf ein wenig formen. Dafür zunächst die Stellen für die Augen 
markieren und dann mit einer ausreichend langen Nadel beim einen Auge einstechen, 
rüber zum anderen Auge, dort um eine Masche versetzt wieder einstechen und beim 
ersten Auge, ebenfalls um eine Masche versetzt wieder herauskommen (bei 
Verwendung von Sicherheitsaugen so dicht wie möglich am Auge einstechen), Faden 
festziehen, sehr gut verknoten und im Kopfinneren verstecken (siehe auch 
nachfolgende Fotos). Wer möchte, kann noch mit weißem Garn eine Hälfte des 
Auges „umspannen“ (die untere oder die hintere) und mit einem dünnen, schwarzen 
Garn Augenbrauen aufsticken. Ich habe noch ein paar künstliche Wimpern direkt am 
Rand des Auges aufgeklebt, man kann natürlich auch Wimpern aufsticken oder ganz 
weglassen, ganz nach Geschmack.  
(Nicht irritieren lassen, auf den Fotos wird ein Körper gezeigt, den gibt es hier 
natürlich nicht.) 
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Bein (4x): 
Wunschfarbe A 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5.-9. (5 Runden) fM in jede M (24)  
10.4x je zwei fM zusammen häkeln, 16fM (20) 
11.2x je zwei fM zusammen häkeln, 16fM (18) 
12. fM in jede M (18) 
Fuß ausstopfen. 
13. jede 2. und 3. fM zusammen häkeln (12) 
14. fM in jede M (12) 
Stopfen, aber nicht zu fest. Insgesamt sollte das Bein eher flach als rund sein, 
allerdings dennoch komplett gefüllt. 
15. jede 3. und 4. fM zusammen häkeln (9) 
16. fM in jede M (9) 
Bein flach zusammen klappen, ggf. noch mit fM bis zum Rand häkeln, dann mit 4fM 
zusammen häkeln. 
Beenden, Faden fixieren oder vernähen. 

Schwänzchen: 
Wunschfarbe A 
1. MR mit 4fM (4) 
2. jede 2. fM verdoppeln (6) 
3. jede 3. fM verdoppeln (8) 
4. fM in jede M (8) 
Flach zusammen klappen und mit 4fM zusammen häkeln, Beenden, Faden fixieren 
oder vernähen. 

Panzerplatte klein (7x): 
Wunschfarbe B 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
Farbwechsel zu Wunschfarbe C 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
Beenden, Faden zum späteren Verbinden lassen. Sind alle sieben Panzerplatten 
gehäkelt, werden diese verbunden. Man kann dafür die Endfäden benutzen. Ich haben 
zum Zusammennähen nur 
immer in die vorderen 
Maschenglieder eingestochen. 
Die Platten werden, wie auf 
dem Foto gezeigt, zusammen 
genäht. An jeder 
Verbindungsstelle werden 
jeweils 5 Maschen zusammen 
genäht, an der äußeren Linie 
müssen pro Platte also 15 
Maschen frei bleiben.  
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Panzerplatte groß: 
Wunschfarbe C 
1. MR mit 6fM (6) 
2. jede fM verdoppeln (12) 
3. jede 2. fM verdoppeln (18) 
4. jede 3. fM verdoppeln (24) 
5. jede 4. fM verdoppeln (30) 
6. jede 5. fM verdoppeln (36) 
7. jede 6. fM verdoppeln (42) 
8. jede 14. fM verdoppeln (45) 
Nicht beenden, jetzt wird die obere Platte aus den 7 kleinen Teilen mit der unteren 
Platte zusammen gehäkelt. Dafür in die obere Platte mit der Häkelnadel einstechen 
und die Schlaufe der unteren Platte durchholen (die beiden „schönen“ Seiten zeigen 
dabei nach außen). Jetzt eine LM häkeln, dann durch beide Platten stechen und die 
erste feste Masche häkeln. GANZ WICHTIG: in die obere Platte wird in jede Masche 
nur einmal eingestochen, in die untere Panzerplatte pro Masche jeweils zweimal. 
Nun solange fM um die erste kleine Panzerplatte häkeln, bis noch 3 Maschen frei 
sind, jetzt ein halbes Stäbchen häkeln. Nachfolgend wird das erste Bein festgehäkelt, 
die Krümmung des Fußes zeigt dabei nach hinten (wichtig ist, dass alle Füße später in 
die gleiche Richtung zeigen). Festgehäkelt werden die Beine mit Stäbchen, also einen 
Umschlag auf die Nadel holen, in die obere Panzerplatte einstechen, durch die erste 
Masche am Bein stechen, durch die untere Panzerplatte stechen (weiterhin darauf 
achten, dass in die untere Platte pro Masche jeweils zweimal eingestochen wird) und 
das Stäbchen nun durch alle drei Schichten häkeln. Mit den restlichen drei Maschen 
des Fußes genauso verfahren, nun sollte als nächste Masche die dritte Masche der 
zweiten Platte kommen, in diese wieder ein halbes Stäbchen häkeln. Mit dem zweiten 
Bein genauso verfahren. 

Bei der nächsten Vertiefung wird das Schwänzchen dann eingehäkelt und in die 
nächsten beiden Vertiefungen die anderen zwei Beine.  
Vor dem endgültigen Schließen, den Panzer hübsch ausstopfen. 

Solltest Du das mit dem Einhäkeln nicht hinbekommen (ist etwas fummelig), kannst 
Du die Beine und das Schwänzchen natürlich auch am Ende einfach von unten 
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annähen. Trotzdem immer die halben und ganzen Stäbchen an der entsprechenden 
Stelle häkeln, nur eben die Beine dann dabei weglassen. 

Zuletzt wird nun noch der Kopf vorn in der Mitte angenäht, ich verwende dafür immer 
den Matratzenstich, damit wird die Naht unsichtbar und sehr stabil.

Erstveröffentlichung: 21.08.2016


